
 

21. Spieltag Kreisliga C III Saison 2009/10 
SG Badem III – SG Biersdorf 

8:0 (3:0) 
(So, 11.04.10 in Badem, 12:30, Stadion an der Bitburger Straße) 

 

 
Kantersieg gegen die Männer vom Stausee 

 
Leider holten wir letzte Woche im Kellerduell in Fließem nur einen Punkt. Heute, im ersten 
Pflichtheimspiel in Badem nach Jahren, ging es gegen die SG Biersdorf, gegen die wir im Hinspiel 
knapp mit 4:3 gewinnen konnten. Dass mal wieder in Badem gespielt wurde, freute mich besonders, 
denn 1. komme ich aus diesem Ort und 2. brauchte ich nur über die Straße zu gehen. Gewarnt vor 
dem Gegner waren wir, denn vor einer Woche schickten die Biersdorfer die SG Oberweis mit einem 
5:1 Sieg wieder heim. Trotzdem wäre alles andere als ein Sieg gegen die Gäste im Abstiegskampf zu 
wenig, was sollte heute dabei heraus kommen? 
Wir legten los wie die Feuerwehr. Bereits in der 2. Min. konnten wir mit 1:0 in Führung gehen. T. Löw 
schoss einen Freistoß in den Lauf von M. Ewertz, der den Ball mehr oder weniger ins Tor stolperte. 
Doch das wie war egal: Hauptsache Tor. In der 8. Min. klärte M. Hansen im Rauslaufen. Fünf Minuten 
später zog T. Löw eine Ecke direkt auf das Tor, doch der Keeper der Gäste war auf der Hut. In der 16. 
Min. köpfte D. Reinhard nach einer Ecke von M. Ewertz an die Oberkante der Latte. Der geschulte 
Leser muss merken, dass wir hier klar Herr im Ring waren. Das sollte sich auch in Zahlen ausdrücken. 
In der 17. Min. bediente T. Löw U. Hansen mustergültig. Uwe markierte mit einem Flachschuss das 
2:0. Eine Minute später gab M. Ewertz den Ball zu T. Löw, doch der blieb in der Abwehr der Gäste 
hängen. Die Gäste waren auch noch auf dem Platz, denn in der 29. Min. klärte M. Hansen in einer 1 
gegen 1 Situation und in der 36. Min. ging ein Schuss neben unseren Kasten. Dann waren wir aber 
wieder dran. In der 37. Min. schoss U. Hansen eine Ecke. Der Ball kam zu M. Ewertz, der zu M. Fries 
flankte. Markus machte mit einem „Kopfballlupfer“ das 3:0. Kaum zu glauben, dass wir immer noch im 
ersten Durchgang waren. Eine Minute später verfehlte ein Fernschuss von M. Ewertz sein Ziel. Wenig 
später war dann Pause. Mit einem verdienten 3:0 ging es in die Kabinen. 
Der zweite Durchgang sollte ebenso furios starten wie der erste. In der 49. Min. hatten wir Freistoß. 
Der wurde von U. Hansen getreten. Vom Kopf von D. Reinhard fand der Ball irgendwie den Weg ins 
Tor. Wir führten nun mit 4:0, so hoch wie noch nie in dieser Saison. In der 55. Min. hatten wir wieder 
Freistoß, wieder zirkelte U. Hansen den Ball auf den Kopf von Dominik, doch diesmal ging der Ball 
daneben. Von den Gästen war zu diesem Zeitpunkt absolut nichts zu sehen. Eine Minute später 
scheiterte M. Fries nach Vorlage von M. Ewertz. Nach einer Ecke von U. Hansen scheiterte D. 
Reinhard in der 57. Min. In der 59. Min. wurde U. Hansen aufs übelste gefoult, doch der Schiri ließ die 
(gerechtfertigte) rote Karte stecken. Den fälligen Freistoß bombte M. Ewertz zum 5:0 in die Maschen 
der Gäste. War ich wirklich wach? Eine Stunde gespielt und 5:0? Wie in Trance sagte ich: „Noch eine 
halbe Stunde zu spielen. Das reicht noch für 3 Tore!“ Sollte ich Recht behalten? In der 60. Min. kam 
dann M. Reinhard für M. Esch in die Partie. Eine Minute später scheiterte T. Löw mit einem 
Außenristschuss. In der 65. Min. rettete ein Biersdorfer Spieler auf der Linie. Ein Minute später gab U. 
Hansen den Ball zu T. Löw, doch der scheiterte. Dann kam D. Heine für M. Fries ins Spiel. In der 70. 
Min. scheiterte M. Ewertz nach Zuspiel von U. Hansen. Im Gegenzug bekam M. Hansen auch mal 
wieder was zu tun, doch er hielt bravourös. In der 74. Min. ging ein Kopfball der Gäste über unser Tor 
und 2 Minuten später ging ein Schuss neben das Tor. Das war es dann von den Gästen. Zu diesem 
Zeitpunkt waren wir etwas am schwächeln. Doch wir sollten wieder kommen – und wie! In der 77. Min. 
bediente T. Meyer M. Ewertz, der zum 6:0 einschob. Nur eine Minute später die „Ramboshow“ des R. 
Müller. Einmal oben, dann auf dem Boden dann wieder oben, so tankte er sich durch. Das Ende war 
das 7:0 fällig. Das freute mich besonders, hatte ich Roman doch am Freitag im „No Limit“ 
gebetsmühlenartig erklärt, er mache heute ein Tor. Wenig später sah ein Biersdorfer nach einer rüden 
Attacke gegen N. Jung zu Recht rot. Dann kam S. Franzen für den verletzten J. Lescher ins Spiel. 
Jörg hatte sich bei einem Zweikampf verletzt, hoffentlich nichts Ernstes bei unserem wichtigen 
Abwehrchef. Dann plätscherte das Spiel etwas vor sich hin. Die einen konnten nicht mehr, die 
anderen wollten nicht mehr. In der 90. Min. noch ein Pfiff des Schiris. Er entschied auf Handelfmeter. 



Die Chance ließ sich M. Ewertz nicht nehmen und machte mit einem 4. (!) Tor das 8:0. Direkt dachte 
ich an meine Aussage aus der 59. Min. Wenig später war dann Schluss.  
 

Kommentar 
 
Ich glaube, nun fast eine Woche nach dem Spiel habe ich endlich kapiert, dass wir sage und schreibe 
8:0 gewonnen hatten. Das Ergebnis geht auch in der Höhe in Ordnung. Wir spielten teilweise wie aus 
einem Guss und ließen kaum nach. Man muss aber auch sagen, dass die Gäste mit Sicherheit heute 
eines ihrer schlechtesten Spiele machten (davon gehe ich mal aus). 
Doch dieser Sieg bringt natürlich enormes Selbstvertrauen für die nächste schwere Aufgabe in 
Herforst beim 4. der Tabelle und natürlich für den Rest der Saison im Abstiegskampf. Weiter so 
Männer! 
 

Spielhöhepunkte im Telegrammstil: 
 
02. Min.: 1:0 Torschütze: Markus Ewertz, Vorlage: Thomas Löw 
17. Min.: 2:0 Torschütze: Uwe Hansen, Vorlage: Thomas Löw 
37. Min.: 3:0 Torschütze: Markus Fries, Vorlage: Markus Ewertz 
Halbzeitstand 3:0 
49. Min.: 4:0 Torschütze: Dominik Reinhard, Vorlage: Uwe Hansen 
59. Min.: 5:0 Torschütze: Markus Ewertz, Vorlage: Uwe Hansen (gefoulter Spieler) 
60. Min.: Michael Reinhard für Markus Esch 
68. Min.: Dirk Heine für Markus Fries 
77. Min.: 6:0 Torschütze: Markus Ewertz, Vorlage: Thomas Meyer 
78. Min.: 7:0 Torschütze: Roman Müller, Vorlage: Roman Müller (Alleingang) 
79. Min.: rote Karte für Markus Weides (SG Biersdorf) 
83. Min.: Stefan Franzen für Jörg Lescher 
90. Min.: 8:0 Torschütze: Markus Ewertz (Handelfmeter) 
Endstand 8:0 
 

Unser Team 
 
Michael Hansen, Jörg Lescher (ab der 83. Min. Stefan Franzen), Nikolaus Jung, Markus Fries (1 Tor, 
ab der 68. Min. Dirk Heine), Markus Esch (ab der 60. Min. Michael Reinhard), Uwe Hansen (1 Tor), 
Markus Ewertz (4 Tore), Thomas Meyer, Roman Müller (1 Tor), Dominik Reinhard (1 Tor), Thomas 
Löw. 
 

Scorerliste 
 

 

 Tore     Scorerpunkte  
        
1. Markus Ewertz 10 Tore (heute 4 Tore)  1. Markus Ewertz 15 Punkte (10+5)
2. Marco Meyer 5 Tore   2. Roman Müller 10 Punkte (2+8)
 Dominik Reinhard 5 Tore (heute 1 Tor)  3. Marco Meyer 8 Punkte (5+3)
4. Dirk Heine 2 Tore   4. Dominik Reinhard 6 Punkte (5+1)
 Thomas Löw  2 Tore   5. Sascha Licznerski 5 Punkte (1+4)
 Uwe Hansen  2 Tore (heute 1 Tor)  Thomas Löw 5 Punkte (2+3)
 Roman Müller 2 Tore (heute 1 Tor)  Thomas Meyer 5 Punkte (1+4)
8. Daniel Comes 1 Tor   8. Uwe Hansen 4 Punkte (2+2)
 Sascha Licznerski 1 Tor   9. Dirk Heine 3 Punkte (2+1)
 Markus Fries 1 Tor (heute 1 Tor)  10. Michael Reinhard 2 Punkte (1+1)
 Bernd Mathey 1 Tor   11. Daniel Comes 1 Punkt (1+0)
 Thomas Meyer 1 Tor    Markus Fries 1 Punkt (1+0)
 Andreas Pritzen 1 Tor    Nikolaus Jung 1 Punkt (0+1)
 Michael Reinhard 1 Tor    Bernd Mathey 1 Punkt (1+0)
      Sven Müller 1 Punkt (0+1)
      Alexander Pauly 1 Punkt (0+1)
 Eigentore 2 Tore    Andreas Pritzen 1 Punkt (1+0)


